
QUALIFIZIERUNGSREIHE
ZUM/ZUR REFERENT*IN 
FÜR ENTWICKLUNGS- 
POLITISCHE BILDUNGSARBEIT

GLOBALES LERNEN
BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG 

BESONDERS FÜR MENSCHEN MIT MIGRATIONS-
BIOGRAPHIE

Das Entwicklungspolitische Netzwerk Sachsen e.V. (ENS) bie-
tet im Frühling und Sommer 2023 eine Qualifizierungsreihe 
zum/zur Referent*in für die entwicklungspolitische Bildungs-
arbeit in Leipzig und Dresden an.

Bei der Qualifizierungsreihe werden Inhalte und didaktisch-
methodische Instrumente der entwicklungspolitischen Bil-
dungsarbeit vermittelt, erprobt und reflektiert. Ein besonderes 
Augenmerk liegt auf der Einführung der pädagogischen Kon-
zepte des Globalen Lernens und der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. Wir setzen uns auch kritisch mit globalen Zu-
sammenhängen, postkolonialen Machtstrukturen und deren 
Auswirkung auf Mensch und Natur auseinander. Zusätzlich 
zur Projektleitung werden die Module von zwei externen Refe-
rent*innen mit und ohne Migrationserfahrung begleitet.
Zum Abschluss der Qualifizierungsreihe stellen wir ein Zeugnis 
zur Teilnahme aus. Voraussetzung dafür ist die Teilnahme an 
mindestens sechs Modulen und einer Hospitation. Die Quali-
fizierungsreihe ist auf maximal 15 Teilnehmende beschränkt 
und ist als Präsenzveranstaltung geplant. Abhängig von den 

geltenden Covid-19-Schutzmaßnahmen behalten wir uns 
allerdings vor, die Module gegebenenfalls als Online-

Veranstaltung durchzuführen.

WEITERE INFOS: 
WWW.EINEWELT-SACHSEN.DE

ANMELDUNG 
Für die verbindliche Anmeldung senden Sie bitte eine E-Mail an: 
anayanci.chacon@einewelt-sachsen.de
Sie erhalten eine Rückmeldung von uns mit Informationen über 
die weiteren Schritte. Anmeldeschluss ist der 31. März 2023.

VERANSTALTER 
ENS e.V. | Kreuzstr. 7 | 01067 Dresden
Telefon (03 51) 43 83 78 64
Telefax (03 51) 43 83 78 60 
www.einewelt-sachsen.de

FÖRDERER

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln
auf der Grundlage des von den Abgeordneten des
Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes

ZIELGRUPPE
Die modulare Fortbildung richtet sich besonders  
an Menschen mit Migrationsbiographie, die
 
als Referent*innen in der entwicklungspolitischen  
Bildungsarbeit zu Globalem Lernen und Bildung für
nachhaltige Entwicklung tätig werden möchten;

wertvolle Kenntnisse und Erfahrungen aus ihren  
Herkunftsländern zu globalen Fragen weitergeben
möchten;
 
Interesse haben, globale Zusammenhänge und  
Machtstrukturen zu reflektieren sowie sich für eine
nachhaltige und global gerechte Entwicklung  
einzusetzen.

Besonders eingeladen sind Mitglieder von Migrant*innenor-
ganisationen und Vereinen, die in der entwicklungspolitischen 
Bildungsarbeit tätig sind. Menschen ohne Migrationsbiogra-
phie können vorbehaltlich freier Plätze ebenfalls gerne teil-
nehmen.

WANN UND WO
Die Module finden von April bis Oktober 2023 in Leipzig und  
Dresden statt.

KOSTEN
Wir erheben einen Unkostenbeitrag von insgesamt 105,- 
EUR. Der Beitrag kann bei Bedarf in Raten bezahlt werden. 
Bei Zahlungsschwierigkeiten können Sie sich gerne an uns 
wenden. Eine Teilnahme soll nicht daran scheitern, wir finden 
gemeinsam eine Lösung! Auf Anfrage erstatten wir anteilig 
Fahrtkosten und Unterkunft.

Mit Mitteln des evangelischen  
Kirchlichen Entwicklungsdienstes

Gefördert durch  
ENGAGEMENT GLOBAL  
mit Mitteln des



Einführung zum Globalen Lernen und  
Bildung für nachhaltige EntwicklungMODUL 1

FR 21.4.2023 | 14-18 Uhr // SA 22.4.2023 | 9-16 Uhr // Leipzig
____
Im Einführungsmodul werden theoretische Grundlagen, Ziele, Prinzipien 

und Kernkompetenzen des Globalen Lernens und der Bildung für nach-

haltige Entwicklung vermittelt. Wir widmen uns auch der kritischen Aus-

einandersetzung mit diesen pädagogischen Konzepten.

Das globale Ernährungssystem und dessen 
Auswirkung auf den KlimawandelMODUL 3

FR 9.6.2023 | 14-18 Uhr // SA 10.6.2023 | 9-16 Uhr // Dresden
____
Im Rahmen des dritten Moduls verschaffen wir uns einen Überblick in die 

bestehenden Strukturen und Bedingungen des globalen Ernährungssystems 

sowie über unsere Ernährungsgewohnheiten und beleuchten die Auswirkung 

beider Faktoren auf den Klimawandel. Dieses Modul wird in Kooperation mit 

dem Verein BluoVerda e.V., im Rahmen seines Projektes „Climate Action Aca-

demy Food“, durchgeführt. Die Ergebnisse der im Projekt entwickelten Metho-

den zum Thema Ernährung und Klimawandel werden vorgestellt und erprobt.

Ich, das Bildungsangebot und die Stolpersteine: 
Konzeption eines eigenen Bildungsangebots!MODUL 4

FR 7.7.2023 | 14-18 Uhr // SA 8.7.2023 | 09-16 Uhr // Dresden
____
Das vierte Modul widmet sich den Fragen der inhaltlichen und methodi-

schen Planung und Struktur einer Bildungsveranstaltung sowie der Rolle 

und Aufgaben als Referent*in und vermittelt Strategien für den Umgang 

mit „Störungen“. Die Gruppe versucht sich auch an der Gestaltung eines 

eigenen Bildungsangebotes.

BNE und Projektförderung in SachsenMODUL 5

FR 18.8.2023 | 14-18 Uhr // Dresden
____
Bildung für nachhaltige Entwicklung in sächsischen Schulen
In diesem Modul werden wir auf BNE in Sachsen aus institutioneller 

Sicht eingehen. Im Januar 2019 wurde die „Sächsische Landesstra-

tegie Bildung für nachhaltige Entwicklung“ verabschiedet. Was ist die 

Landesstrategie? Wie wird sie umgesetzt? Wie wird sie in die sächsi-

schen Lehrpläne aufgenommen? Was sind gute Anknüpfungsmöglich-

keiten für unsere Bildungsangebote?

SA 19.8.2023 | 10-16 Uhr // Dresden
____
Projektförderung und Antragstellung in der entwicklungspoli-
tischen Inlandsarbeit
Die formalen und inhaltlichen Kriterien der Inlandsprojekte und deren

Finanzierungsmöglichkeiten werden uns von der Stiftung Nord-Süd-

Brücken nähergebracht. Im praktischen Teil werden die ersten inhalt-

lichen Schritte zur Entwicklung von Projektideen der Teilnehmenden 

gefördert.

HOSPITATION
Im Anschluss an die Module werden Sie die Möglichkeit  
erhalten, eine Hospitation bei verschiedenen entwicklungs-
politischen Bildungsvereinen zu absolvieren. 
Termine erfolgen nach Absprache.

Digitalisierung und RessourcengerechtigkeitMODUL 2

FR 12.5.2023 | 14-18 Uhr // SA 13.5.2023 | 9-16 Uhr // Leipzig
____
Die Digitalwirtschaft, die weltweite virtuelle Vernetzung und die Weiterent-

wicklung intelligenter Zukunftstechnologien sind in vollem Gange! Dafür 

wächst die Nachfrage an mineralischen Rohstoffen und Metallen aus Län-

dern des Globalen Süden, deren Abbau nicht spurlos an der Umwelt und 

Bevölkerung vorbeigeht. Im zweiten Modul setzen wir uns mit dem Thema 

am Beispiel des Abbaus von Lithium, ein essenzielles Metall im Digitalisie-

rungszeitalter der Industrienationen, auseinander. 

Rhetorik in der entwicklungspolitischen 
BildungsarbeitMODUL 6

FR 15.9.2023 | 14-18 Uhr //  SA 16.9.2023 | 9-16 Uhr // Dresden
____
Freies und selbstbewusstes Sprechen ist für Referent*innen in der 

entwicklungspolitischen Bildungsarbeit ein ständiger Lernprozess. Für 

Referent*innen aus dem Globalen Süden stellen darüber hinaus die 

deutsche Sprache und das eigene Verständnis der Sozialisation in der 

Mehrheitsgesellschaft oft große Herausforderungen in der Bildungs-

arbeit dar, welche zu Unsicherheiten der eigenen Identität führen kann. 

In diesem Modul werden wir lernen, unsere politische/gesellschaftliche 

Positionierung und deren Zusammenhang mit unserer Identität zu er-

kennen, um unsere argumentative Grundhaltung zu verstehen, zu re-

flektieren und zu vertreten. Außerdem werden wir im praktischen Teil 

unsere Körperhaltung und Stimme bewusst wahrnehmen und auf der 

Grundlage unserer eigenen Kompetenzen einen eigenen, selbstbewuss-

ten Stil als Referent*innen entwickeln.

Aus der BNE-Praxis für die BNE-PraxisMODUL 7

FR 6.10.2023 | 10-16 Uhr // Leipzig 
____
Wie werde ich aktive*r Bildungsreferent*in und was  
gehört alles dazu?
Zwei Mitgliedsvereine aus Dresden stellen ihre Arbeit vor und  

probieren mit uns Best-Practice-Beispiele aus. 

SA 7.10.2023 | 9-16 Uhr // Leipzig
____
„Visual Thinking“  
in der entwicklungspolitischen Bildungsarbeit
Bei einem pädagogischen Ansatz wie der „Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung“ kann visuelles Denken sehr hilfreich sein, wenn wir Wissen 

vermitteln, eine Geschichte erzählen oder komplexe Themen erklären 

wollen. Unter der Annahme, dass visuelle Elemente eine großartige 

Ergänzung zur verbalen und schriftlichen Informations- und Bildungs-

arbeit sind, setzen wir uns in diesem Modul mit einer kreativen Kom-

bination von Visualisierungsmethoden, Farbtheorien und BNE-Inhalten 

auseinander. Dieses Modul findet auf Englisch statt, bei Bedarf ist die 

Übersetzung und Teilnahme auf Spanisch und/oder Deutsch möglich.


